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Musikschule grenzenlos

Wer möchte helfen?
Damit unsere Stadt für das Jubiläum „725 Jahre Stadt Adorf“ und für den „Tag der Vogtländer“ schön geschmückt werden kann, suchen wir fleißige 
Näherinnen, die für das Festwochenende im September Wimpelketten steppen. Das Material hierzu wird von der Stadtverwaltung bereitgestellt. 
Wer helfen möchte, daß sich unsere Stadt schön herausputzen kann, meldet sich bitte bei Beate Geipel, Tel. 037423 / 575-28. B. Geipel; Kultur

Gemeinsame Konzerte in Františkovy 
Lázně (Franzensbad) und Aš (Asch)
Wer lässt sich schon von einem 
Freitag, dem 13. beeinflussen? Mu-
sikanten ganz sicher nicht, denn an 
diesem Tag gestaltete unser Adorfer 
Musikschüler Oleg Hänig (Akkor-
deon) im neu errichteten Kultur-
zentrum LaRitma in Asch als Gast 
ein Konzert der dortigen Musik-
schule mit. Saal und Bühne waren 
bestens gefüllt. Die Gäste erlebten 

ein thematisch an den April aus-
gerichtetes Konzert. Einer schönen 
Tradition folgend, fanden sich am 
So., 22.04., 10:00 die Musikschulen 
Bad Brambach und Adorf/Vogtl. bei 
ihren Gastgebern aus Franzensbad 
im Theater der Stadt ein. Marie Sei-
del (Posaune) und Bertram Knoche 
(Bariton) bildeten mit ihrem Lehrer, 
Herrn Esionov, ein Bläser-Trio und 
ließen Ragtime-Klänge in den Saal 
erschallen. Janina Dietz (Klavier) 
intonierte am Flügel das Impromp-
tu As-Dur von Franz Schubert. Ich 
danke allen Musikanten für ihre 
schönen Darbietungen! Am Ende 
des Konzertes wurden wir für 2019 
nach Bad Brambach eingeladen und 
freuen uns schon darauf.
Michael Hiller, Schulleiter
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Vorschlagsliste für Schöffen

Hochmast- und Motorradsensationsshow der „Geschwi-
ster Weisheit, Gotha“ zur 725 Jahrfeier der Stadt Adorf

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

ENDE DES ÖFFENTLICHEN TEILS

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung Adorf/Vogtl. 
und der Einrichtungen

Rathaus  Tel. 037423 / 575 – 0
Dienstag	 09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag	 09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr
Freitag 	 09.00 – 12.00 Uhr
Am 11.05.2018 bleibt das Rathaus geschlossen.

Kleiderkammer  Tel. 037423 / 575 – 25 
Dienstag                      09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag          	 09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr

Klein Vogtland/Botanischer Garten Tel. 037423 / 48060	
Ab 01.04. täglich 	 10.00 – 18.00 Uhr
Letzter Einlass            17.30 Uhr

Perlmuttermuseum und Fremdenverkehrsbüro  Tel. 037423 / 2247
Öffnungszeiten Februar bis November
Dienstag bis Freitag 	 09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr
Samstag	 10.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr
Sonn- und Feiertag	 13.00 – 16.00 Uhr
Auskünfte erhalten Sie auch unter: Museum Adorf; Freiberger Straße 8;
08626 Adorf/Vogtl.; Tel.037423 / 2247 oder 
unter: museum@adorf-vogtland.de 

Stadtbibliothek, Markt 24  Tel. 037423  /  50 99 79 
Montag	 10.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch	 13.00 – 17.00 Uhr
Freitag	 08.00 – 12.00 Uhr

Waldbad Adorf  Tel. 037423 / 2604
Voraussichtlich ab 26.05.  täglich  11.00 – 18.00 Uhr
in den Sommerferien (Sachsen)    10.00 – 19.00 Uhr
Wassertemperatur und wetterbedingte Schließtage unter: www.adorf-
vogtland.de

Sie schaffen es nicht, innerhalb dieser Öffnungszeiten zu uns ins Rathaus zu 
kommen? Kein Problem! Gerne vereinbaren wir einen Termin zur Klärung 
Ihrer Angelegenheit in der Stadtverwaltung außerhalb der Öffnungszeiten. 
Bitte rufen Sie uns an.
Ihr Bürgermeister Rico Schmidt

Die Stadtverwaltung Adorf/Vogtl. informiert

Die nächste Stadtratssitzung findet am 14.05.2018, um 19.00 Uhr, im 
Rathaus Adorf statt.

Der Technische Ausschuss kommt am 05.06.2018, um 19.00 Uhr, im 
Rathaus Adorf zu seiner nächsten Sitzung zusammen.

Der Sozialausschuss trifft sich am 12.06.2018, um 18.00 Uhr, zu seiner 
nächsten Sitzung im Rathaus Adorf.

Der Hauptausschuss trifft sich am 12.06.2018, um 19.00 Uhr, zu seiner 
nächsten Sitzung im Rathaus Adorf.

Müllabfuhr
Das Ordnungsamt weist weiterhin darauf hin, dass Mülltonnen und 
gelbe Säcke frühestens am Tag vor der Abholung auf den Gehweg gestellt 
werden dürfen. Bis zu drei Tage vorher herausgestellte Tonnen und gelbe 
Säcke verschandeln das Stadtbild, bitte halten Sie sich daran! 

➧ 

➧

➧

➧

➧

Adorf in der ARD

adorfer.stadtbote

Die Vorschlagsliste für Schöffen der Amtsperiode 2019 – 2023 liegt in der 
Zeit vom 17.05.2018-25.05.2018 öffentlich zur Einsichtnahme im Rathaus 
aus. Einsicht gnehmen kann jedermann während der üblichen Öffnungs-
zeiten im Sekretariat, 1. OG, Markt 1, 08626 Adorf/Vogtl. Bis spätestens 
01.06.2018 können Einwände gegen in der Vorschlagsliste enthaltene 
Bewerber vorgebracht werden. Die Einwände müssen schriftlich oder zur 
Niederschrift im Hauptamt, EG, Markt 1, 08626 Adorf/Vogtl. vorgebracht 
werden. Antje Goßler,  Hauptamtsleiterin

Flüchtlingen / Asylbewerbern
unsere Kultur nahe bringen

Adorf bekommt durch die Teilnah-
me an der „Demografiewerkstatt 
Kommunen“ zwei Fernsehspots 
zur besten Sendezeit in der ARD! 
Die Dreharbeiten dazu fanden 
am 13.04.2018 statt. In den Spots 
werden Adorf und das Zusammen-
wirken von bzw. für Jung & Alt in 
unserer lebenswerten, kleinen Stadt 
vorgestellt. Ausstrahlungstermin 

wird der 13.05.2018 sein, und 
zwar in Verbindung mit der Prä-
sentierung der Gewinnzahlen der 
Deutschen Fernsehlotterie: 18.48 
Uhr (vor der „Lindenstraße“) und 
19.58 Uhr (vor der Tagesschau)
Vielen Dank an alle, die bei den 
Dreharbeiten mitgeholfen haben!
Antje Goßler
Hauptamtsleiterin

In unserer Stadt leben zurzeit 41 
Flüchtlinge / Asylbewerber. Seit 
dem 1. Tag ihrer Ankunft in Adorf/
Vogtl. werden sie vom Helferkreis 
Adorf/Vogtl. begleitet. Im Helfer-
kreis sind 13 Damen und Herren 
ehrenamtlich tätig. Neben den 
alltäglichen Dingen, die für die 
Flüchtlinge in Deutschland neu 
waren und sind, versuchen wir 
ihnen aber auch unsere Kultur und 
unsere Werte zu vermitteln. Dazu 
fuhren wir zum Beispiel mit einem 
Teil der Familien am Samstag, 
dem 24.02.2018, nach Zwickau in 
das Automobilmuseum. Bereits 
vor Abfahrt umriss Ernst Süßdorf 
sehr anschaulich, informativ und 
verständlich einen kleinen Abriss 
durch die Geschichte der deutschen
Automobilentwicklung. Vor Ort, 
im Museum, veranschaulichte uns 
ein Mitarbeiter des Hauses die von 

Herrn Süßdorf kurz angerissene 
geschichtliche Entwicklungen in 
der Autoindustrie. Wir verbrachten 
einen sehr informativen, erlebnis-
reichen Tag mit unseren Flüchtlin-
gen / Asylbewerbern, die sich, wie 
immer, um unser leibliches Wohl 
in Form eines selbstgebackenen 
Kuchens gekümmert haben. Sicher 
werden Sie sich jetzt fragen: “Wer 
zahlt denn sowas? “Das möchte 
ich Ihnen gerne erklären: Die ehe-
malige Chefin der Wohnungsge-
sellschaft Adorf/Vogtl., Frau Kati 
Stein, hat unseren Helferkreis ins 
Leben gerufen, ihrem Engagement 
ist es zu verdanken, dass der eine 
oder andere Fördertopf zugunsten 
unserer ehrenamtlichen Tätigkeiten 
für die Flüchtlinge angezapft wer-
den konnte. So gibt es z. Bsp. die 
Förderung „500 Landinitiativen“, 
worüber wir unseren Ausflug nach 

Die Vorbereitungen auf unser großes Jubiläum laufen auf Hochtouren. 
Nachdem die Verträge jetzt unterschrieben sind, freuen wir uns, Ihnen den 
Höhepunkt zu unserer 725-Jahrfeier am 9.9.18 bekannt geben zu können. 
Wir haben für unser Fest Europas größte Hochseiltruppe die „Geschwister 
Weisheit, Gotha“ gebucht. Sie werden mit ihrer Hochseilshow, die beim 35. 
Zirkusfestival in Monte Carlo international ausgezeichnet wurde, bei uns 
in Adorf gastieren. Mit der Hochmast- und Motorradsensationsshow am 
höchsten mobilen Artistenmast der Gegenwart, werden die Artisten auf dem 
längsten Marktplatz im Oberen Vogtland über den Köpfen der Besucher 
eine atemberaubende Show vorführen. Freuen Sie sich schon jetzt mit uns 
auf diesen Höhepunkt im September.
Rico Schmidt, Bürgermeister Stadt Adorf/Vogtl.



Seite 39. Mai  2018
Adorfer

Stadtbote

info@simeto.de oder Simeto Klingenthal GmbH,
Zwotaerstr. 6 l 08248 Klingenthal l Telefon 037467 2818 -10

Als Hersteller für Kabelsysteme, Kabelbäume und Kabelkonfektionen sowie elektromechanische Baugruppen schätzen eine
Vielzahl an namhaften Unternehmen der Branchen Automotivezulieferer, Medizintechnik, Maschinen- und Apparatebau,
Hausgerätetechnik, Mess-, Regel-, Steuertechnik und Industrieelektronik unsere Produkte und Dienstleistungen.
Das Unternehmen wächst dynamisch.
Für den Standort Klingenthal suchen wir Sie zur Verstärkung unseres Teams für die Produktion als

• 	Industrieelektriker (m/w)
•	Industriemechaniker (m/w)
•	Elektroniker (m/w)

Für weiterführende Informationen möchten wir auch auf unsere Webseite www.simeto.de aufmerksam machen.
Wir bieten ein modernes und freundliches Arbeitsumfeld. Wenn Sie in diesen Tätigkeitsbereichen Berufserfahrung haben, freuen wir 
uns auf Ihre Bewerbung.

Herausgeber:
Stadtverwaltung Adorf/Vogtl., Markt 1, 
08626 Adorf, Tel.: 03 74 23 / 5 75 12, 
Fax: 03 74 23 / 5 75 36, 
E-mail: stadtbote@adorf-vogtland.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil 
der Stadt Adorf /Vogtl.: 
Bürgermeister Rico Schmidt

Herstellung: 
grimm.media, Oliver Grimm
Auerbacher Str. 98,
08248 Klingenthal, 

Telefon 03 74 67-28 98 23, 
Fax 03 74 67-28 98 81

info@grimmdruck.com, 
www.grimmdruck.com
Druck: VDC

Verantwortlich für Textteil:
Stadt Adorf/Vogtl.

Verantwortlich für Anzeigen:
Für den Inhalt der Anzeigen sind die Inserenten, 
nicht der Verlag verantwortlich

Anzeigenleitung: Oliver Grimm
03 74 67 / 289823

Auflage: 2200 Exemplare
Erscheinungsweise: monatlichIM

PR
ES

SU
M

WIR BRINGEN

IHRE KÜCHE
ZUM KOCHEN!

Oelsnitzer Straße 44a · 08626 Adorf / Vogtland
Telefon 037423 3244

Oelsnitzer Straße 44a · 08626 Adorf / Vogtland 
Telefon 037423 3244

WIR BRINGEN

IHRE KÜCHE
ZUM KOCHEN!

WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH
IHR KÜCHENTEAM SEIDLER

Wir freuen uns auf
Ihren Besuch.
Ihr Küchenteam
Seidler.

b a d | k ü c h e | h e i z u n g
H a n d e l s z e n t r u m

Auerbacher Str. 284 · 08248 Klingenthal · Tel. 037467 22600

Ausbildung bei 
Rockstroh & Sohn
• Kaufmann/frau im Groß- und 

außenhandel, Fachrichtung 
Großhandel (m/w)

• Fachkraft für lagerlogistik 
(m/w)

Jetzt bewerben!

Azubi 
gesucht!

„Machen Sie mit“ 

Zwickau finanzieren konnten. An 
dieser Stelle ein riesiges Danke-
schön an Herrn Ernst Süßdorf, der 
uns diesen Tag akribisch durch-
organisierte, danke, lieber Ernst, 
für Dein Wissen, dass Du mit uns 
geteilt hast, sowie Deinen selbst-
losen Einsatz. Möchten auch Sie sich 

ehrenamtlich für andere, in diesem 
Fall für Flüchtlinge / Asylbewerber 
einsetzen, dann melden Sie sich 
doch einfach bei einem unserer 
Helfer. Wir wären auf jeden Fall für 
jede Unterstützung dankbar.
Liane Lamprecht,
Helferkreis Adorf/Vogtl.

Wo bleibt mein Geld? – Weitere Teil-
nehmer für die größte freiwillige 
Haushaltserhebung gesucht
Sie wollten schon immer einmal 
wissen, wofür genau Sie Ihr Geld 
ausgeben und wie viel Sie tatsäch-
lich für Lebensmittel, Miete oder 
Freizeitaktivitäten aufwenden? 
Oder Sie möchten erfahren, wo 
noch Einsparpotentiale bestehen 
und sich nebenbei auch ein kleines 
Taschengeld verdienen? Dann mel-
den Sie sich jetzt für die Einkom-
mens- und Verbrauchsstichprobe 
(EVS) 2018 an! 
Die Mitarbeit von Haushalten aus 
allen sozialen Schichten wird be-
nötigt, welche freiwillig im 3. oder 
4. Quartal Auskunft über ihre Le-
bensverhältnisse und Verbrauchs-
gewohnheiten geben.
Teilnehmende Haushalte erhalten 
eine Geldprämie in Höhe von 80 € 
sowie am Ende des Erhebungs-
zeitraumes auch einen genauen 
Überblick über ihr verfügbares 
Einkommen.
Die EVS ist die größte freiwillige 
Haushaltserhebung der amtlichen 
Statistik, die nur alle fünf Jahre 
stattfindet. Sie liefert eine zuverläs-
sige Planungsgrundlage für viele 
Bereiche der Sozial-, Steuer- und 

Familienpolitik. Die Ergebnisse 
der EVS werden vor allem auch 
als entscheidende Grundlage für 
die Festlegung des Regelbedarfs 
für das Arbeitslosengeld II, für die 
Berechnung des Verbraucherpreis-
index und für die Armuts- und 
Reichtumsberichterstattung der 
Bundesregierung verwendet.
Egal, wie viel Sie verdienen oder 
ausgeben, ob Sie allein oder mit 
Ihrer Familie zusammen leben, 
ob Sie jung oder alt sind, ob Sie 
studieren, einer Arbeit nachgehen, 
Arbeit suchen oder bereits im Ruhe-
stand sind: Alle können sich an der 
bundesweiten EVS 2018 beteiligen! 
Nur mit Ihrer Mithilfe können 
aussagekräftige Informationen 
über die Lebenssituation der pri-
vaten Haushalte in Deutschland 
gewonnen werden. Diese f ließen 
unmittelbar in Entscheidungen der 
Sozial-, Steuer- und Familienpolitik 
ein und betreffen damit letztlich das 
persönliche Leben von uns allen.
Auskünfte zur EVS 2018 und das 
Teilnahmeformular f inden Sie 
unter www.statistik.sachsen.de/
html/18283.htm oder www.evs2018.
de. Gern stehen wir Ihnen auch tele-
fonisch unter der kostenlosen Hot-
line: 0800 033 25 25 zur Verfügung.
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Baumstumpf- und Wurzelstockentfernung
schnell, günstig, ohne Bagger

www.baumstumpf-raus.de
Tel. 0160 4410366 - Martin Weidel, Hennebacher Str. 28, 08648 Bad Brambach

Einsatzgeschehen der Feuerwehr
Adorf im Monat April 2018

Partnerwerkstatt der Versicherungen
Abrechnung direkt über
Ihre Versicherung

Rohrbacher Straße 4
08648 Bad Brambach
Telefon 03 74 38 / 2 03 78
Handy 0173 / 37 67 936
•Scheibenwechsel aller Art
•Steinschlagreparaturen an
  Frontscheiben - bei TK kostenlos
•kostenloser Vor-Ort-Service

Bett mit Lattenrost
(Kopf- und Fußverstellung)
ohne Matratze umständehalber
gebraucht zu verkaufen.
Für 2 Personen geeignet

Preis: 100,- €

✆ 0374 67-120158

Abb.
ähnlich

Die Stadtverwaltung Adorf gratuliert im März zum Geschäftsjubiläum 
und wünscht weiterhin alles Gute!

Zum 5jährigen:
Seit 01.05.2013 Tierhandlung Romy Stöss
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Das 
Günstig-Auto

www.das-guenstigauto.de
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DIE ZUKUNFT GEHÖRT ALLEN

05.04.2018 Fehlalarm
Um 13:25 wurde die Feuerwehr 
Adorf zu einem Einsatz in das Se-
niorenheim „Haus am See“ in Bad 
Elster alarmiert. Das Auslösen der 
Brandmeldanlage war die Ursache 
für diesen Alarm. Noch auf der 
Anfahrt zum Einsatzort kam die 
Meldung  »Einsatzabbruch Fehla-
larm«. Die Feuerwehr Adorf war mit 
dem ELW, dem HLF 20/16, sowie 10 
Kameraden 30 Minuten im Einsatz.
11.04.2018 Fehlalarm
Um 9:40 wurde die Feuerwehr 
Adorf zu einem Einsatz in die 
Klinik  „Sachsenhof“ in die Bad-
straße in Bad Elster alarmiert. Das 
Auslösen der Brandmeldeanlage 
war die Ursache für diesen Alarm. 
Am Einsatzort stellte sich heraus, 
dass bei Arbeiten in der Tiefgarage 
Staub aufgewirbelt wurde, der das 
Auslösen eines Melders verursachte. 
Die Feuerwehr Adorf war mit dem 
HLF 20/16, sowie 9 Kameraden 45  
Minuten im Einsatz.
12.04.2018 Verkehrsunfall
Um 12:00 wurde die Feuerwehr 
Adorf zu einem Verkehrsunfall an 
die  B 92  Einmündung  Schulberg 
in Adorf alarmiert. Nach einem Auf-
fahrunfall, an dem drei Fahrzeuge 
beteiligt waren, musste von dem Ka-
meraden auslaufende Betriebsflüs-
sigkeite mit Hilfe von Oelbindern 
beseitigt werden. Die Feuerwehr 
Adorf war mit dem ELW, dem HLF 
20/16, sowie 10 Kameraden 1Stunde 
im Einsatz.
13.04.2018 Schornsteinbrand
Um 20:50 wurde die Feuerwehr 
Adorf zu einem Schornsteinbrand 
nach Wohlbach in die Dorfstraße 
alarmiert. Noch auf der Fahrt zum 
Einsatzort kam von den ebenfalls 
alarmierten Kameraden aus Mark-
neukirchen die Meldung „Ausrei-
chende Kräfte und Mittel vor Ort“. 
Somit konnte der Einsatz für die  
Adorfer Kameraden abgebrochen 
werden. Die Feuerwehr Adorf war 
mit dem ELW, dem HLF 20/16, 
dem TLF, dem TLK 23/12, sowie 17 
Kameraden 1 Stunde im Einsatz.
15.04.2018 Verkehrsunfall
Um 10:40 wurden die Feuerwehren 
Adorf und Leubetha zu einem Ver-
kehrsunfall auf  die  Bundesstraße  
92  nach Rebersreuth alarmiert. Der 

Fahrer eines  Pkw  Opel befuhr die 
B 92 aus Richtung  Oelsnitz nach  
Adorf. Kurz vor dem Ortseingang
Rebersreuth kam er aus unbekannter 
Ursache auf die linke Fahrbahnseite, 
durchbrach einen Gartenzaun und 
kam in der Folge in einem Straßen-
graben zum Stehen. Die Kameraden 
sicherten die Unfallstelle und den 
Brandschutz, klemmten die Batterie 
ab und beseitigten auslaufende Be-
triebsflüssigkeiten. Die Feuerwehr 
Adorf war mit dem ELW, dem HLF 
20/16, dem TLF, dem RW 2, sowie 
19 Kameraden 1 Stunde im Einsatz.
18.04.2018 Fehlalarm
Um 10:25 wurde die Feuerwehr 
Adorf zu einem Einsatz in die „Para-
celsius“ Klinik in der Sorge in Adorf 
alarmiert. Das Auslösen der Brand-
meldeanlage war die Ursache für 
diesen Alarm. Am Einsatzort stellte 
sich heraus, dass ein technischer De-
fekt einen Melder aktiviert hatte. Die 
Feuerwehr Adorf war mit dem ELW, 
dem HLF 20/16, dem TLK 23/12, 
sowie 10 Kameraden 30 Minuten 
im Einsatz
21.04.2018 Türnotöffnung
Um 3:15 wurde die Feuerwehr Adorf 
zu einer Türnotöffnung in das Be-
treute Wohnen in die Sommerleit-
hen in Adorf alarmiert. Eine hilflose 
Person sollte sich in einer Wohnung 
befinden. Nach mehrmaligem  Klop-
fen und Klingeln öffnete die Be-
wohnerin die Wohnungstür selbst 
und konnte dem Rettungsdienst 
übergeben werden. Die Feuerwehr 
Adorf war mit dem ELW, dem HLF 
20/16, dem  TLK 23/12, sowie 13 
Kameraden 45 Minuten im Einsatz.
28.04.2018 Fehlalarm
Um 23:35 wurde die Feuerwehr  
Adorf und die Ortsteilwehren zu 
einem Einsatz in die Schillerstraße  
23  in Adorf alarmiert. Das Auslösen 
der Brandmeldeanlage war die Ursa-
che für diesen Alarm. Am Einsatz-
ort stellten die Adorfer Kameraden 
fest, dass ein technischer Defekt 
einen Melder in einer Wohnung 
in der  4. Etage ausgelöst hatte. Die 
Feuerwehr Adorf war mit dem  ELW, 
dem HLF 20/16, dem TLK 23/12, 
sowie 18 Kameraden 30 Minuten 
im Einsatz.
Manfred Hofmann,
Freiwillige Feuerwehr Adorf
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Bürgerbus – Fahrer gesucht!

„Der Verein der Perlmutterwarenarbeiter
und verwandter Gewerbe“

www.vogtlandauskunft.de/buergerbus
Einfach gut gEfahrEn.
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Bitte beim Bürger-
meister in 
Adorf melden!

FAHRE DEINEN NACHBARN, 
FAHRE FÜR DEINE STADT!

Ein Bürgerbus für Adorf!

Fo
to

: L
is

a 
F.

 Y
ou

ng
 - 

Fo
to

lia
, ©

 m
ai

kl
ag

e 
– 

ph
ot

oc
as

e.
co

m
 

VERKEHRSVERBUND 
VOGTLAND GMBHDer Adorfer Bürgerbus fährt seit 

einem Jahr und wird von einer 
großen Anzahl an Fahrgästen ge-
nutzt. Nach wie vor freuen wir uns 
über jeden, der sich die Tätigkeit 
des Bürgerbusfahrers für sich selbst 
auch vorstellen kann. Auch eine 

Fahrtätigkeit in geringem zeitlichen 
Umfang ist willkommen! Bei Inte-
resse melden Sie sich bitte bei Frau 
Goßler, Tel. 037423 / 57513, haupt-
amt@adorf-vogtland.de. 
Antje Goßler, Hauptamtsleiterin

Es ist nur folgerichtig, dass es in 
der sehr breiten Vereinslandschaft 
zum Ende des 19. und Anfang des 
20. Jahrhunderts neben einem 
Theaterverein bzw. des „Vereins 
für Geflügel- und Kaninchenzucht 
Adorf i.V. und Umgebung“ auch 
einen „Verein der Perlmutterwaren-
arbeiter und verwandter Gewerbe“ 
in Adorf gab. In der Blütezeit der 
Perlmutterwarenindustrie sollen 
dort immerhin über 1.000 
Menschen beschäftigt 
gewesen sein. Im Ge-
gensatz zum Schüt-
zenverein oder einigen 
Sportvereinen ist dieser 
Verein etwas in Verges-
senheit geraten. Ob es gelingt, 
einige Fakten über diesen Verein 
wieder an das Tageslicht zu holen?
Am 12. März 1898 wurde die Sat-
zung des Vereins beim Stadtrat zu 
Adorf eingereicht.
Der Zweck des Vereins wird in § 1 
wie folgt beschrieben:
1. In öffentlichen Versammlungen 
gewerbliche Fragen zu erörtern,
2. Die Geselligkeit durch Vergnü-
gungen unter den Mitgliedern zu 
pflegen,
3. Die Mitglieder bei Sterbefällen 
durch einen Sterbebeitrag zu un-
terstützen und
4. Bei dem Begräbnisse eines Mit-
gliedes, die Träger unentgeltlich zu 
stellen. „Mit Politik und Religion 
darf sich der Verein nicht befassen.“
Für den Verein galten nach § 3 
nachfolgende Aufnahmekriterien:
 „Aufnahme finden nur diejenigen, 
die sich einen guten Rufes erfreuen, 
in dieser Branche beschäftigt sind 
und das 18. Lebensjahr überschrit-
ten haben. Auch können die Frauen 
der Mitglieder, sowie Witwen, 

welche ebenfalls in dieser Branche 
beschäftigt sind, aufgenommen 
werden.“ Demjenigen, der sich „un-
gehörige Handlungen“ zu Schulden 
kommen ließ, dem drohte der 
Ausschluss.
Das Eintrittsgeld betrug 1 Mark 
und der Jahresbeitrag 2,40 M. 
Frauen und Witwen hatten für den 
Eintritt lediglich 50 Pfennige zu 
bezahlen. Jeweils die Hälfte des 

Eintrittsgeldes und des 
Jahresbetrages f los-

sen in die Vereins- 
bzw. Sterbekasse. 
Der Sterbebei-
trag betrug in 

Abhängigkeit der 
Dauer der Vereinszu-

gehörigkeit zwischen 25 und 100 
Mark. Über ein Vereinslokal für die 
monatlichen Versammlungen oder 
die Mitgliederzahl wird weder im 
Statut noch in den vorgefundenen 
Unterlagen etwas erwähnt. Die erste 
Vereinsführung bestand aus nach-
folgenden Personen:  Julius Zenker 
-Vorstand, Josef Kropp- Kassierer, 
Louis Petzold -Stellvertreter, Robert 
Adler- Schriftführer, Robert Lede-
rer -Stellvertreter,  Wilhelm Mil-
lowitz -Kassierer der Sterbekasse.  
Wo werden die Versammlungen 
und Geselligkeiten des Vereins 
stattgefunden haben? Wie stark 
war der Verein und welchen Beitrag 
leistete er für die Stadt Adorf und 
deren Perlmutterwarenindustrie?
Sicherlich würde Herr Dietz vom 
Perlmutter- und Heimatmuseum 
interessante Aspekte zu diesem 
Verein bei der Darstellung der 
Perlmutterwarengeschichte Adorfs 
in die Ausstellung des Museums mit 
einfließen lassen.
Klaus-Peter Hörr

„Konzert auf dem Lande“
19.05.2018  17.00 Uhr  Kirche  Wohlbach    
Annemieke Lepetit van der Ploeg, Mezzosopran
Andreas Arend, Laute 
Sabine  Chukurova, Orgel
Mit Werken von Monteverdi, Strozzi, Frescobaldi, Caccini, Froberger  

Eintritt VVK 8,- €, AK 10,- €                                     
Veranstalter:  Gemeinde Wohlbach
in Zusammenarbeit mit dem Verein Klassische Musik Adorf/V. e.V.
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Schulobstprogramm in der Grundschule Adorf

Junge Adorfer Schauspieler
bei den Theatertagen in Großenhain

Das Vogtland BIKE VESTIVAL... 

Markneukirchner Str. 11, 08626 Adorf • Tel.: 037423/7895-1
info@schneider-business.com

• Fliesen & Naturstein
XXL- Fliesen bis 1,20 X  2,40 m
• Sonnen- & Insektenschutz
• Markisen • Plissees • Rollos

Ihr Schneider-Fliesen Team / Erfahrung und Qualität

Großformatige Fliesen 

www.schneider-business.com

+++ Wir stellen ein: Fliesenleger und Monteure für Sonnenschutz +++ 

ohne Fuge 
sauber / hygienisch

für maximale Harmonie

Seit dem 11.04.2018 erhalten die 
Adorfer Grundschüler eine Extra-
portion frisches Obst oder Gemüse. 
Um 8.00 Uhr nahm Frau Woitynek, 
die Direktorin der Grundschule, 
gemeinsam mit der 3. Klasse die 
erste Lieferung, entgegen.
Im Rahmen des Schulobstpro-
grammes Sachsen bekommt jeder 
Schüler der teilnehmenden Schulen 
kostenlos zwei Portionen Obst/ 
Gemüse in der Woche. Lange wurde 
nach einem geeigneten Lieferanten 
gesucht. Umso glücklicher sind 
Schule und Stadt, dass letztendlich 
mit dem ortsansässigen Bio-Laden 
eine Lieferantenvereinbarung abge-
schlossen werden konnte. Frau Mül-
ler, die Inhaberin des BioNahkaufs, 
selbst Mutter von vier Kindern, war 
sofort begeistert von der Idee des 
Schulobstprogrammes und freut 

sich, dieses unterstützen zu können. 
Sie variiert die Obst-/ Gemüsesor-
ten saisonal und abwechslungs-
reich und verteilt die Portionen 
auf fertige „Klassenkisten“. Damit 
erleichtert sie die organisatorische 
Umsetzung in der Schule enorm. 
Ihr Schwiegervater übernimmt die 
Anlieferung, die immer mittwochs 
und freitags erfolgt. Frau Woity-
nek freut sich, dass alles so un-
kompliziert abgewickelt wird und 
begleitet das Schulobstprogramm 
mit pädagogischen Maßnahmen 
in der Schule. Der Antrag für das 
neue Schuljahr ist bereits gestellt. 
Und nun heißt es Daumendrücken, 
dass die Grundschule Adorf trotz 
der hohen Bewerberzahl auch ab 
August wieder Projektteilnehmer 
im Schulobstprogramm sein kann.  
C. Schmidt

...anlässlich 10 Jahre Vogtland Bike e.V.
26. und 27. Mai  im Natur- und Umwelt-
zentrum Oberlauterbach 
...radspezifische Workshops, Vor-
träge oder Mitmachange-
bote für Groß und Klein zu 
Themen wie Sport, Mode, 
Reise, Ernährung oder gar 
das Hobby-Handwerk 
Ein Video-Workshop soll 
Hobbyfilmer anlocken, Kurse zu 
Fahrtechnik, GPS-Navigation so-

wie Schrauberlehre technisch in-
teressierte Radfahrer informieren 
oder gar ein „Food & Cooking 

Workshop“ zu gesunder Er-
nährung inspirieren. Am 

Abend schließt ein Radrei-
sevortrag den Rundum-

Informationstag ab, bevor 
mit Livemusik und kulina-

rischen Leckereien der abendliche 
Ausklang erfolgt. Wer sich zu einer 
Workshop-Teilnahme entscheidet, 

kann sich über die Webseite www.
vogtland-bike.com anmelden. 
Eingebettet wird dies in vielfältige 
Ganztagsangebote, die das Bike-
festival abrunden. Von 10 bis 19 
Uhr erwartet die Besucher eine 
Bikemesse mit Highlights und Neu-
erungen an Rädern, Radzubehör, 
Radkleidung und Neuigkeiten der 
kommenden Saison. Zahlreiche 
Fahrrad-Branchenriesen wie Cube, 
Giant, Scott, Specialized, Corratec 
und Diamant haben mit ihren 

regionalen Händlern als Aussteller 
zugesagt. Schauen, testen, auspro-
bieren, kaufen – alles erlaubt, alles 
möglich.
Zwei geführte Radtouren um 11 
bzw. 15 Uhr laden zum Mitradeln 
ein. Für den Nachwuchs werden ein 
Rad-Parcours sowie Geschicklich-
keits- und verschiedene Bastel- & 
Mitmachangebote zur Verfügung 
stehen. Mit oder ohne Rad – ganz 
egal, es wird für alle Besucher etwas 
dabei sein.

Vom 13. - 15. April ging es für 
uns, die Schauspielerinnen der 
Schulbühne Adorf, mittlerweile 
das vierte Mal zu den Theatertagen 
nach Großenhain. Zum 25. Jubi-
läum dieser Veranstaltung hatten 
wir das Stück „Hänsel und Gretel 
2.0“ vorbereitet. Dieses hatten die 
Mädchen zuvor selbst geschrieben 
und einstudiert. Es war wieder 
einmal ein unvergessliches Wo-
chenende mit tollen Theaterstücken, 
die wir genießen konnten. Am 
Samstagvormittag haben sich die 
Teilnehmer der Theatertage für 
einen Workshop ihrer Wahl ein-
tragen und noch einige Tipps und 
Kniffe des Theaterspielens erlernt. 
Nachmittags war dann die Premi-
ere von „Hänsel und Gretel 2.0“. Es 
lief super und das Stück lebte von 

spontanen Improvisationen. Es war 
ein wahnsinnig schönes Wochen-
ende und wir haben wundervolle 
Menschen kennengelernt. Viel 
Unterstützung erfuhren wir von 
dem ganzen Großenhainer Team. 
Wir bedanken uns ganz sehr bei 
den engagierten Eltern, die unsere 
Kulissen anfertigten (sogar zwei-
mal, weil uns die Umstände einen 
Streich gespielt hatten) und sie nach 
Großenhain brachten. Außerdem 
bedanken wir uns auch bei der 
Mama, die uns begleitete und viele 
organisatorische Punkte übernahm 
und bei der Zentralschule Adorf, die 
uns das alles möglich gemacht hat.  
Es war einfach super! Vielen Dank, 
dass ich die Gruppe leiten und selbst 
mitspielen durfte.   
Lisa Gross



Seite 79. Mai  2018
Adorfer

Stadtbote

Klein aber fein, ein Alpinum in Adorf

Gartensparte Volksgesundheit e.V.  Sparkasse Vogtland DE73 8705 8000 3721 0018 25   

                                                
 

Gartensparte "Volksgesundheit" e.V. 

am Freiberger Berg in Adorf 
 
 

Vorsitzender Rudi Timm, Storchenstraße 4, 08626 Adorf (Vogtl.), 037423 / 3113 
Stellvertreter Heinz Hager, Am Hummelberg 19, 08626 Adorf (Vogtl.), 037423 / 139050 
 

Alles Bio – bei uns sind noch Gärten frei. 
 

Auf der jüngst abgehaltenen Mitgliederversammlung der Gartensparte „Volksgesundheit“ e.V. 
(am Freiberger Berg in Adorf/V.) hat der Vorstand einen erfolgreichen Bericht vom letzten 
Jahr gegenüber den Vereinsmitgliedern halten können. Es wurde u.a. betont, dass das 5. 
Erdbeerfest erfolgreich durchgeführt und beim gemütlichen „Dankeschön-Abend“ der 
kameradschaftliche Umgang zwischen den Mitgliedern vertieft wurde. Um eine weitere rege 
Teilnahme an den Arbeitseinsätzen wird auch für 2018 gebeten. Es stehen die üblichen 
Arbeiten auf den gemeinschaftlich genutzten Areal an und weitere Arbeiten am Spartenheim. 
Mit Freude hat der Vorstand vernommen, dass so manches Mitglied auch seine Gartenzäune 
erneuern möchte. Einig waren sich alle, dass es sehr schön wäre, wenn sich weitere 
Interessenten für die Nutzung der kleinen Gartenparzellen finden würden. Gern können auch 
die Parzellen erweitert werden.  
 

Neugierig? - Dann melden Sie sich bitte bei Rudi Timm 
oder einem anderen Gartenmitglied. Wir helfen gern.  
Aus Erfahrung können wir nur sagen: 
Alles Bio und das schmeckt!  
Und im Verein gärtnern ist schöner als allein! 
 

Das 6. Erdbeerfest am 23. Juni haben die Vereinsmitglieder  
schon in der Planung – wir freuen uns auf regen Besuch! 
 

die Mitglieder der Gartensparte Volksgesundheit e.V.  

 Öffentliche Veranstaltungen im Mehrgenerationenhaus Adorf, 
Schillerstr.23  für  05/06 2018 
Mi 09.05. 14.00-15.00 Uhr Rückenschule- Leichte Übungen zur Stärkung Ihres Rückens  
  15.00-16.00 Uhr Geburtstagskaffee für unsere Jubilare vom Feb./März/April  

Mo 14.05. 10.00-12.00 Uhr Häkelkurs        
  14.00-16.00 Uhr Plauderstunde mit Kaffee und Kuchen     
  16.30-18.00 Uhr Malzirkel für Groß und Klein      
   

Mi 16.05. 09.00-11.30 Uhr Gemeinsames Frühstück      
  14.00-15.00 Uhr Rückenschule- Leichte Übungen zur Stärkung Ihres Rückens  
   

Do 17.05. 09.30-11.30 Uhr Töpferwerkstatt- mit fachmännischer Anleitung      
     Mit der Töpferei „Ton in Ton“ aus Plauen    
  15.00-16.00 Uhr Tanztherapie- Rhythmische Bewegung bei flotter Musik  
   

Mi 23.05. 14.00-15.00 Uhr Rückenschule- Leichte Übungen zur Stärkung Ihres Rückens  
   

Do 24.05. 10.00-11.00 Uhr Rückenschule- Leichte Übungen zur Stärkung Ihres Rückens  
  15.00-16.00 Uhr Tanztherapie- Rhythmische Bewegung bei flotter Musik 
 

Mo 28.05. 10.00-12.00 Uhr Häkelkurs        
  14.00-16.00 Uhr Spielenachmittag für alle Generationen     

   
Mi 30.05. 10.00-11.00 Uhr Heilmethode Homöopathie- informative Sprechstunde mit  
     Der Homöopathin und Dozentin Kerstin Hermann 
  14.00-15.00 Uhr Vitalmessung Blutdruck/Blutzucker     
  4.00-15.00 Uhr  Rückenschule- Leichte Übungen zur Stärkung Ihres Rückens 
  15.30-17.30 Uhr Die „Stricklieseln“       
   

Do 31.05. 10.00-11.00 Uhr Rückenschule- Leichte Übungen zur Stärkung Ihres Rückens 
  15.00-16.00 Uhr Tanztherapie- Rhythmische Bewegung bei flotter Musik 

18.30 Uhr Schnupperstunde Mentales Training- Entspannung und 
Konzentrationsübungen begleitet von Klangschalen  

Mo 04.06. 14.00-16.00 Uhr Plauderstunde mit Kaffee und Kuchen    
 16.00-18.00 Uhr Trauertreff        
   

Mi 06.06. 14.00-15.00 Uhr Rückenschule- Leichte Übungen zur Stärkung Ihres Rückens 
  15.00-18.30 Uhr Kiez Café        

   

Do 07.06. 10.00-11.00 Uhr Rückenschule- Leichte Übungen zur Stärkung Ihres Rückens 
  15.00-16.00 Uhr Tanztherapie- Rhythmische Bewegung bei flotter Musik 
 

Mo 11.06. 10.00-12.00 Uhr Häkelkurs       
 14.00-16.00 Uhr Spielenachmittag für alle Generationen    
 17.00-18.00 Uhr Malzirkel für Groß und Klein      
   

Fragen und Anmeldungen unter: 
Tel.:    0151 54056306 
E-Mail: f.spranger@awo-auerbach.de 
 

 

Mitglieder des Vereins Botanischer 
Garten Adorf eV hatten die Idee, 
das Rosenbeet am oberen Markt in 
Adorf völlig neu zu gestalten, auch 
als Beitrag des Vereins zum Stadt-
jubiläum. Die Idee zur Einrichtung 
eines kleinen Alpinums wurde 
dann in der Mitgliederversamm-
lung des Vereins im März 2018 be-
stätigt und es ging los. Fachkundige 
Mitglieder des Vereins wählten das 
Pflanzenmaterial aus. Unterstützt 
wurden die Arbeiten mit Transport-
leistungen durch den Stadtbauhof 
und die Firma Puchta, diese hat 
auch das nötige Gesteinsmaterial 

kostenlos zur Verfügung gestellt. 
Der Vorstand des Vereins Bota-
nischer Garten Adorf eV bedankt 
sich für die Unterstützung. Einige 
fleißige Mitglieder unseres Vereins 
haben dann in mehreren Einsätzen 
die teilweise schweren Arbeiten am 
neuen Alpinum in Adorf erledigt. 
Groß war die Freude der Mitglieder 
über das neue Kleinod in Adorf. 
Damit verbindet der Verein die 
Hoffnung und auch die Bitte an un-
sere Mitbürger, dass neue Alpinum 
in seinem derzeitigen Zustand zu 
erhalten. Wolfgang Isaak,
Vereinsvorsitzender

Geburtstagskinder vom 12. April 2018 bis 09. Mai 2018 
Wir gratulieren herzlichst und wünschen alles Gute zum:

80. Geburtstag
Frau Gisela Köhler
Herr Henning Künzel
Herr Günter Schüler
85. Geburtstag
Frau Hildegard Neudel
Frau Helene Schneider

75. Geburtstag
Frau Ursula Haueis
Frau Renate Schimpke
Frau Gerlinde Schulz
Herr Siegfried Friedrich
Herr Lothar Freigang

Bezirksmeisterschaft U15 in Chemnitz
Mit einem Bezirksmeister und 
einer Vizemeisterin kehrten die 
Adorfer Judokas aus Chemnitz 
zurück. Sie kämpften am Samstag, 
dem 21.04.2018, bei der dortigen 
Bezirksmeisterschaft der AK U15.
Auf gesamter Linie konnte Luce 
Hönke -55kg überzeugen. Bis ins Fi-
nale kämpfte er drei Mal und konnte 
diese alle für sich entscheiden. Im 
Finalkampf bekam er dann einen 
Gegner, der nicht nur älter war, 
sondern auch drei Graduierungen 
höher stand. Luce ging auch hier 
ohne großen Respekt in den Fight. 
Nach ca. einer Minute hatte sein 
Gegner begriffen, dass es kein 
leichtes Spiel wird. So entwickelte 
sich ein verbissener Kampf, in dem 
keiner der Beiden in der regulären 
Kampfzeit einen entscheidenden 
Punkt für sich verbuchen konn-
ten. Als die Verlängerung los ging 
waren beide schon am Limit und 
jeder hatte den Sieg verdient. Nach 
einer weiteren Minute konnte Luce 
mit einer Fußtechnik die Wertung 
erzielen, die zum Sieg und dem 1. 
Platz führte. Kim Kaiser -48kg hatte 
es mit zwei Gegnerinnen zu tun und 
gab den ersten Kampf, in dem sie 
bis 15 Sekunden vor Ende führte, 
auf Grund von Unachtsamkeit ab. 
Im Zweiten zeigte sie dann was in 
ihr steckt und gewann nach zwei 

starken Wurftechniken. Natürlich 
freute sie sich über den 2. Platz und 
den Vizemeistertitel, aber ärgerte 
sich auch über die verpatzte Mög-
lichkeit besser abzuschneiden.
Die anderen drei Judokas, darunter 
Lorenzo Haller – 40kg, Erik Hoff-
mann und Constantin Rehme (VfB 
Schöneck) -55kg gingen an diesem 
Tag leer aus. Einen überraschenden 
Eindruck hinterließ Erik, der seine 
technischen Mängel durch kämp-
ferischen Einsatz ausglich. Nach 
zwei Siegen und zwei Niederlagen 
erkämpfte er einen für ihn acht-
baren 7. Platz.
Luce und Kim qualifizierten sich 
mit ihren Platzierungen für die 
Landesmeisterschaft am 05.05. in 
Riesa. Alle Mitglieder des Vereins 
und natürlich die Trainer und der 
Vorstand wünschen ihnen viel Er-
folg. U. Häßner,
Budosportverein Adorf e.V.
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seit 1979 in Adorf

Büro: 08626 Adorf • Reinhold-Becker-Straße 10
Telefon: (03 74 23) 28 10 und 5 01 04

Tag und Nacht ständig erreichbar unter:

Telefon: 01 72 / 79 03 20 3

„Bestattungen Fam. Rozynek”
eigenständiges Familienunternehmen für Adorf, Oelsnitz, Markneukirchen

Auf Wunsch auch Hausbesuch!

Büro: Markneukirchen • Am Rathaus 11
Telefon: (03 74 22) 40 59 99

Handwerk, Kunst & Krempel
am 9. Juni, 10.00 – 16.00 Uhr 
Zu diesem Anlass wollen wir allen Geschäftsinhabern, Händlern und 
Handwerkern die Möglichkeit geben, sich mit einem schönen 
Verkaufs- oder Schaustand den Marktbesuchern zu präsentieren.  
Wir wollen einen lebendigen und vielfältigen Markt gestalten, zu dem 
insbesondere verschiedenste Handwerkskünste vorgestellt werden, 
auf dem jedoch auch künstlerische Werke und ansprechende Produkte 
für jedermann zu finden sind.  
Neben dem Handwerk können zusätzlich Stände mit Kunst und 
Krempel angeboten werden. Dazu können sich Privatpersonen 
und Kinder anmelden. 
Wir hoffen, wir konnten Ihr Interesse wecken und bitten um eine 
kurze Rückmeldung bis zum 06.06.2018 unter Angabe der von Ihnen 
benötigten Standgröße bzw. evtl. Strombedarf, per E-Mail an 
ordnungsamt@adorf-vogtland.de oder telefonisch an 037423/575-24. 

Am Samstag, dem 14.04.2018, fand 
im Landgasthof Süßebach unsere 
Jahreshauptversammlung statt. 
Zu Beginn begrüßte unser Jagd-
vorsteher Horst Zöphel die Gäste, 
Frau Seifert-Schmidt vom Ord-

nungsamt, Wolfgang Börnig von 
der Unteren Jagdbehörde und Jan 
Wunderlich als Vertreter der Agrar-
genossenschaft Oberes Vogtland 
sowie alle Bodeneinbringer auf das 
Herzlichste. Kathrin Thomä verlas 
als Kassenwart den Rechenschafts-
bericht über den Kassenstand und 
Sven Hertlein bestätigte die Richtig-
keit ihrer Ausführungen. Zuvor hat-
te jeder der Bodeneinbringer schon 
seine Jagdpacht erhalten. Nur an die 
Besitzer oder mit deren Vollmacht 
wurde vor Ort ausgezahlt. Danach 
wurden Vorstand und Kassenfüh-
rer entlastet. Anschließend fand 
die Neuwahl des Vorstandes statt. 
Unser Jagdvorsteher Horst Zöphel 
wurde per Handzeichen und ein-
stimmig wiedergewählt, da er seit 
Jahren vorbildlich die Geschicke 

unserer Jagdgenossenschaft Frei-
berg leitet. Ebenfalls einstimmig 
wurde der Vorstand gewählt. André 
Ittner als Jagdpächter gab dann die 
Wildabschüsse bekannt und Wolf-
gang Börnig sprach über die große 

Anzahl an Schwarzkitteln und den 
Zusammenhang mit der Ausbrei-
tung der Schweinepest. Auch das 
Vorkommen der Wölfe ließ er nicht 
unerwähnt. Steffen Biedermann als 
Vertreter des Sachsenforstes sprach 
über die Auswirkungen der beiden 
Stürme und gab die Preise für das 
Holz bekannt. Ein großes Lob 
geht an das Küchenpersonal des 
Landgasthofes Süßebach, das uns 
ein sehr schmackhaftes Wildessen 
zubereitete und uns den Abend 
über freundlich und aufmerksam 
bediente. Der Abend ging in ge-
mütlicher Runde bei angeregten 
Gesprächen zu Ende. Alle waren 
sich einig, ein paar sehr schöne 
Stunden verlebt zu haben.
Brigitte Lorenz, im Auftrag des 
Jagdvorstehers Horst Zöphel 

Jahreshauptversammlung
der Jagdgenossenschaft Freiberg

Die Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Adorf/
Vogtl. findet am Freitag, den 25.05.2018 um 19.00 Uhr

im Gasthof Talschlößchen statt.

Wann: 09.06.2018  10.00 - 16.00 Uhr
Wo: Auf dem Marktplatz in Adorf

Kinder zahlen keine Standgebühr!

Anmeldung bis 06.06.2018 
im Ordnungsamt der Stadt Adorf

Tel.: 037423 / 575-23 oder 575-24

KINDERFLOHMARKT

Podestplätze beim Halbmarathon
Zu zwei Erfolgen kam die Ausdau-
erläuferin Angela Frisch (W 50) 
vom ESV Lok Adorf in jüngster Zeit. 
Beim 48. Göltzschtalmarathon, 
dem 3.-ältesten in Deutschland, 
kam sie über die 21 km - Distanz 
nach einer Laufzeit von 1:56,48 h 

auf dem Rang 3 ins Ziel. In Wer-
dau konnte sie diese Zeit noch 
unterbieten und belegte mit einer 
Laufzeit von 1:56,04 h den 1.Platz. 
Herzlichen Glückwunsch zu diesen 
Leistungen!
Hans-Peter Reidel

STEUERBERATUNG

JACOB www.steuerberatung-jacob.de
info@steuerberatung-jacob.de

Wernitzgrüner Straße 1
08258 MARKNEUKIRCHEN
Tel. 037422 551-0
Fax 037422 55199

Dr. Jacob & Kollege
Steuerberater PartG mbB

Die Geschäftsstelle des Ortsver-
band Oelsnitz befindet sich in 
der Schmidtstraße 6 in Oelsnitz/
Vogtl.. Das Büro des Ortsver-
bandes ist zu folgenden Zeiten 
geöffnet: 

Dienstag  9.00 – 12.00 Uhr Do. 13.00 – 16.00 Uhr 
Telefon 037421 / 27614
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RECHTSANWALTS- UND STEUERKANZLEI 

ALBERTER & KOLLEGEN 
 

         Tätigkeitsschwerpunkte: 
Albrecht Alberter † (2015)   
Rechtsanwalt     

Fachanwalt für Steuerrecht  
 

Dr. Harald Fichtner 
Rechtsanwalt Zulassung ruht  

– OB der Stadt Hof  
 

Stephan Gumprecht   Arbeitsrecht, Verkehrsrecht einschließlich  
Rechtsanwalt     Verkehrsordnungswidrigkeitenrecht,   
Fachanwalt für Arbeitsrecht   Familienrecht, Bank- und Kapitalanlagerecht 
 

Uwe Geisler    Zivilrecht, Steuerrecht, Medizinrecht  
Rechtsanwalt  

Fachanwalt für Medizinrecht  

Fachanwalt für Steuerrecht   
Master in Health and Medical Management  

 

Mandy Krippaly   Steuerberatung  
Steuerberaterin     Betriebswirtschaftliche Beratung  
 
Leonhard Österle   Zivilrecht, Steuerrecht, Familienrecht 
Rechtsanwalt  
Fachanwalt für Steuerrecht   

 

Katrin Schettler    Steuerberatung  
angestellte Steuerberaterin  
gemäß § 58 StBerG 

 

Georg Wolfrum   Zivilrecht, Miet- und Wohnungseigentumsrecht, 
Rechtsanwalt     Strafrecht, Familienrecht  
 

Plauener Straße 8 · 95028 Hof · Tel. 0 92 81 - 72 40-0 
email: info@alberter.de 

www.alberter.de      www.blitzerrecht.de 
 

Weitere Niederlassungen: 
 

Auerbach:    Helmbrechts:   Plauen: 
Parkstraße 14    Kulmbacher Straße 22 Kasernenstraße 1 
08209 Auerbach   95233 Helmbrechts  08523 Plauen  
Tel. 0 37 44 - 2 50 10  Tel. 0 92 52 - 2 28  Tel. 0 37 41 - 7 00 10 

      

Anzeige

Kündigung seitens des Arbeitgebers - Was nun?

Aktuell: Rotlichtblitzer mangelhaft!

Die arbeitgeberseitige Kündigung zieht 
für den betroffenen Arbeitnehmer eine 
Vielzahl von Fragen nach sich.
Nur folgende Beispiele:
- Welche Fristen laufen?
Um sich gegen eine Kündigung zur Wehr 
zu setzen, verbleiben in der Regel nur 3 
(!) Wochen. Aber auch andere Fristen 
laufen, wie beispielsweise Meldefristen 
oder Ausschlussfristen. All dies gilt es im 
Auge zu behalten.
- Ist die Kündigung überhaupt rechtmä-
ßig? Hierüber entscheidet in der Regel 
das zuständige Arbeitsgericht. Viele 

Kündigungsrechtsstreitigkeiten enden 
mit einen Vergleich, der eine Abfindung 
für die Arbeitnehmer vorsieht.
- Was passiert mit sonstigen Ansprü-
chen, wie beispielsweise Urlaubsan-
sprüchen, geleisteten Überstunden etc.?
Diese und andere Fragen müssen gut 
überlegt und kurzfristig rechtssicher 
beantwortet werden. Es ist unbe-
dingt wichtig, sich fachkundigen Rat 
einzuholen. Sollten Sie unsere Hilfe 
benötigen, stehen wir jederzeit gerne 
zur Verfügung.
Kanzlei Alberter & Kollegen

In Nordrhein-Westfalen wurden meh-
rere Rotlichtüberwachungsanlagen der 
Firma Jenoptik (Rotlichtüberwachungs-
gerät Traffipax Traffiphot III) aus dem 
Betrieb genommen. Hintergrund:
Das zuständige Eichamt musste bei ei-
ner Überprüfung feststellen, dass keine 
der Anlagen den zwingend vorgeschrie-
benen seitlichen Mindestabstand der 
Induktionsschleifen von 1,20 m einhält.
Dies wird jedoch von der so genannten 
Bauartzulassung gefordert. Konse-

quenz: Die betroffenen Rotlichtüberwa-
chungsanlagen wurden abgeschaltet.
Die entsprechenden Rotlichtüber-
wachungsanlagen kommen in einer 
Vielzahl von Kommunen zur Rotlicht-
überwachung zum Einsatz. Sollten 
Sie Betroffener einer entsprechenden 
Rotlichtüberwachung gewesen sein, 
lohnt es sich, Rat einzuholen.
Wir stehen Ihnen hierfür selbstver-
ständlich jederzeit gerne zur Verfügung.
Kanzlei Alberter & Kollegen

Was blüht jetzt im Botanischen Garten Adorf?

Frühlingszeit – Primelzeit. Ich 
knüpfe an den Beitrag in unserem 
Stadtboten vom Mai vorigen Jahres 
an. Vielleicht kann sich der Eine 
oder die Andere an den Artikel 
erinnern. Es ging um unsere Al-
penaurikel und deren Züchtungen. 
Man kann den Artikel auf der In-
ternetseite des Botanischen Gartens 
oder auf der Internetseite der Stadt 
Adorf im Archiv des Stadtboten 
nachlesen. Die hier und heute vor-
gestellte Primel nennt sich Primula 
marginata x venusta „Marven“.

Abb. 1 Primula marginata x venusta 
„Marven“ 
Sie wurde in England gezüchtet, hat 
einen angenehmen Duft und tief 
violette Blüten mit weißem Auge. 
Interessant ist die Abstammung: 
Ein Elternteil ist Primula margina-
ta, die Meeralpenprimel. Der andere 
Elternteil ist eine Naturhybride (!), 
welche seit dem frühen 19.Jahr-
hundert in Österreich in Kultur ist, 
sich Primula x venusta nennt und 
von den Julischen Alpen stammt. 
Manchmal taucht sie auch unter 
den Synonymen P.jelekae oder P. 
idriana (Stadt Idria in den Julische 
Alpen) auf. Die Eltern von Primula 
x venusta sind wiederum unsere 
Alpenaurikel (P. auricula) und 
Primula carniolica, womit sich der 
Kreis schließt. Alle diese Primeln 
gehören in die Sektion Auricula. 

Abb. 2 Vitaliana primuliflora
Wo die Verbreitungsgebiete zweier 

Arten in der Natur aufeinandersto-
ßen, entstehen oft diese Hybriden, 
welche meistens sehr schön und 
gartenwürdig sind.
Abb. 2 zeigt ebenfalls ein Primel-
gewächs, die Goldprimel – Vita-
liana primulif lora. Die Gattung 
ist umstritten. Früher gehörte die 
Goldprimel zur Gattung Primula, 
Douglasia, Aretia und Gregoria.
Aktuel l wird sie tei lweise den 
Mannsschildern (Androsace) zuge-
ordnet. Das Vorkommen liegt lt. Li-
teratur in den südwesteuropäischen 
Gebirgen (Sierra Nevada, Pyrenäen, 
Abruzzen) auf Urgestein. Wer ein-
mal im Schlernmassiv oder auf der 
Seiser Alm unterwegs ist, kann sie 
dort in Massen auf Dolomitgestein 
bewundern. Ich hab sie im Juli 2014 
auf dem Altiplano (ca. 2300 m) vor 
dem Schlernhaus in voller Blüte 
und großen Mengen erleben dürfen.
Abschließend stelle ich das Alpen-
hornkraut Cerastium alpinum ssp. 
(Unterart) lanatum vor. Es gehört zu 
den Nelkengewächsen (Caryophyl-
laceae). Das Vorkommen erstreckt 
sich auf Europa, Grönland und Ka-
nada. Die Höhe dieser Kriechstaude 
beträgt nur einige Zentimeter. Sie 
ist geeignet für trockene, sonnige, 
steinige Stellen oder Fugen im 
Alpinum auf Silikatgestein (kalk-
meidend!). Im Namen Cerastium 
steckt das Wort Keras (Horn) und 
beschreibt die Form der Früchte. 
Diese Art pflanzt man gerne wegen 
der graufilzig behaarten Blätter. Um 
so sonniger und trockener sie steht, 
um so schöner werden die Polster, 
weil sich die Behaarung besonders 
schön ausbildet und die Pf lanze 
gedrungen bleibt.

Abb.3 Cerastium alpinum ssp. La-
natum
Holger Puchta, Verein Botanischer 
Garten Adorf e.V.

Garage Miete/Kauf gesucht, Krenkelstraße/Scheunenweg mit Preisvor-
stellung, Zuschriften bitte unter Angabe der Chiffré 18-05-01

an EMS GmbH, Schulstraße 10, 08626 Adorf
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Erfolg im Speerwurf

Erfolgreicher Wettkampf für ESV LOK - Nachwuchs

Erfolge in Regis-Breitingen

Fit in allen Bereichen

Eintritt frei!

 

 

 

16. Kinder-u. Familienfest 
 

26. Mai 2018 
ab 14.00 Uhr 
in Freiberg 
am 

    Dorfgemeinschaftshaus „Konsum“ 
 
ab 14 Uhr buntes Programm mit Kuchenbasar 
 

weiterhin:  
Feuerwehr-Auto, 

 Hüpfburg, Kinderschminken,   
Reiten mit „Little Boy“ für Kids, 

 große Tombola mit Überraschungen 
 

 
ab 19 Uhr Abendprogramm und Tanz mit „SOS“ 
 
Gegen Hunger & Durst 
aller Gäste 
haben wir bestens vorgesorgt! 

 

 

 

 

 

 
Am 1. Mai ist Saisonstart 

Schon mal gehört… aber was ist das Vreizeitnetz genau? 
     -   ist ein Freizeitverkehrsangebot des Zweckverband ÖPNV 
         Vogtland und regionalen Busunternehmen 
     -   attraktivere Verknüpfung von Bus und Bahn in einem Netz 
 
 

Wo kann ich mich weiter informieren? 
     -  in unseren Vreizeitnetz-Flyern 
     -  auf unserer Internetseite:  
        vogtlandauskunft.de/vreizeitnetz 
     -  beim Servicetelefon: 03744 19449 

Wann kann ich damit fahren? 
     -   immer am Wochenende (Samstag + Sonntag) und an  
         jedem Feiertag 
         
 
 

Zu welchen Attraktionen bringt mich das Vreizeitnetz? 
    -   Talsperre Pöhl (Dampferrundfahrt, Kletterwald) 
    -   Deutsches Raumfahrtmuseum  Morgenröthe-Rautenkranz 
    -   IFA Ferienpark Schöneck 
    -   Kurstädte Bad Elster und Bad Brambach 
    -   Freizeitpark Plohn 
    -   Musikinstrumentenmuseum Markneukirchen 
    -   Miniaturausstellung „Klein Vogtland“ Adorf u.v.m. 
 
 
Was kostet mich das Vergnügen? 
    -   Tageskarte VVV: für 1 Person 9 €, 2 Personen 15 €,  
        3 Personen 17 €, 4 Personen 18 €, 5 Personen 19 €  
       -Nutzung aller öffentlichen Verkehrsmittel am Geltungstag im       
Vogtland)  
        Kinder bis zur Einschulung fahren kostenlos  
    -   pro Tageskarte können bis zu 3 Kinder (Einschulung bis  
        15. Geburtstag) kostenlos mitgenommen werden  
    -   Fahrradmitnahme ist kostenlos möglich 

    -   für Kurzstrecken lohnt sich ein Einzelfahrschein  
 

 
1 Mai: Saisonstart der Aktivtour - Höhentour fährt mit Radanhänger 

Vom 1. Mai bis 31. August verbinden Vreizeitbusse die Region um das 
„Vogtländische Meer“. Die V-220 der Aktivtour fährt im Zweistundentakt 
zwischen der Spitzenstadt Plauen und der Talsperre Pöhl, Jocketa und 
Barthmühle. Die V-221 der Aktivtour pendelt im Einstundentakt zwischen 
Campingplatz Gunzenberg, Schiffsanlegestelle, Neudörfel, der 
Schlosshalbinsel, Helmsgrün, dem Bahnhof Jocketa und Liebau. An der 
Haltestelle Jocketa Talsperrenblick kann bequem von der einen auf die 
andere Linie umgestiegen werden. 
 
Vom 1. Mai bis 21. Oktober werden auf der Höhentour zwischen Mylau 
und Bad Elster Fahrräder kostenfrei in einem Radanhänger transportiert. 
Der Bus fährt ganztägig im Zweistundentakt. Von den Höhenlagen des 
oberen Vogtlands kann man dann bequem bergab radeln. 
 

Adorfer Straße 12
08258 Markneukirchen / V.

Telefon (037422) 2412

B E S T A T T U N G S H A U S

BESTATTER
VOM HANDWERK GEPRÜFT

®

DOBERNECKER

Beim Abendsportfest am 27. April 
in Chemnitz wollte Lea Dietz (WU 
20) ihre Saisonbestmarke beim 
Speerwurf verbessern. Mit 31,92 m 
gelang ihr dies auch. Sie belegte da-
mit den 2. Platz. Ihre Ziele für diese 
Saison sind  eine weitere Steigerung 

und das erfolgreiche Abschneiden 
bei den Vogtlandspielen und die 
Teilnahme an den Sachsenmei-
sterschaften. Dazu wünschen ihre 
Vereinsmitglieder und ihr Trainer: 
„Lea viel Erfolg!“.
Hans-Peter Reidel

Am 20. April ermittelten die Aus-
dauerläufer im Plauener Vogt-
landstadion ihre Vogtlandmeister 
über die langen Strecken und im 
Bahngehen. Die beiden Starter 
vom ESV Lok Adorf konnten dabei 
beachtliche Zeiten erzielen. Ida Jahn 
(AK WU 12) lief die 2000m in 8: 49 
Min. und belegte den 2.Platz. Lenny 

Windisch (AK M U 14)  konnte sich 
mit seiner Zeit von 7:55 Min. sogar 
als Vogtlandmeister feiern lassen. 
Ihr Trainer war mit den gezeigten 
Leistungen sehr zufrieden und 
hofft, dass beide auch bei den wei-
teren Wettkämpfen vordere Plätze 
belegen werden.
Hans-Peter Reidel

Zum  Werfertag am 14.4. in Regis-
Breitingen bei Leipzig fuhren zwei 
Athletinnen von Lok Adorf, um 
eine weitere Standortbestimmung 
der neuen Saison vorzunehmen. 
Lea Dietz (WU 20) konnte das 
Speerwerfen mit 29,32m auf dem 
2. Platz beenden. Für Nele Ganß-
müller (W 14) war es der zweite 
Wettkampf im Jahr. Sie konnte 
sich im Vergleich zur Vorwoche 
mit der Kugel und mit dem Speer 

steigern. Die erreichten Leistungen 
waren: Kugelstoß – 9,40 m –4. Platz; 
Speerwurf – 34,06m -1. Platz und 
Diskuswurf – 26,28m – 2. Platz.
Sicher können beide ihre Leistun-
gen im Verlauf der Saison noch 
weiter verbessern. Höhepunkt für 
alle Leichtathleten sind die Vogt-
landspiele und die Sachsenmeister-
schaften im Juni.
Hans-Peter Reidel

So mussten die Sportler der Grund-
schule Adorf sein, die am 12.04.2018 
am „Athletischen Dreikampf“ in 
der Sporthalle Oelsnitz antraten. 
Je 2 Mädchen und Jungen aus den 
Klassen 2-4 konnten ihre Kräfte 
beim Dreierhopp, beim Linien-
lauf, beim Klettern und bei einem 
großen Staffellauf messen. Nach 
entsprechenden Probedurchgängen 
absolvierte jeder zwei Wertungs-
durchgänge. Die Krönung bildete 
der Staffellauf, bei dem jede Mann-

schaft alle 12 Kinder ins Rennen 
schickte. Auch dieser Wettbewerb 
ging in die Mannschaftswertung 
mit ein. Belohnt wurde das erfolg-
reiche Abschneiden der Adorfer 
Sportler mit einem hervorragenden 
2. Platz hinter der GS Weischlitz. 
Dabei belegten Nelly Jasper und 
Damian Woldert einen 1. Platz, 
Nele Nowack und Jan Goßler einen 
2. Platz und Maximilian Lenk den 
3. Platz. Eine besondere Ehrung er-
hielt Damian Woldert, der mit einer 
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Volleyball-Mixxed-Turnier des ESV Lok Adorf/V. e.V.

ab 16.00 Uhr
... nach dem 

Handwerkermarkt

Eintritt frei
Essen und Getränke 

an verschiedenen Ständen

Open end

Livemusik mit Gipsy und 
Vanessa Lübeck

kuscheliges Feeling auf der Treppe 
neben der Kirche

Lasst Euch doch nicht am 
Bahnhof beglotzen!

Wie wäre es mit dem 
oberen Rondell der Treppe?

Was ist los?
Wir richten gemeinsam mit Euch und dem Gewerbeverein die Treppe 
zwischen Graben und Markt wieder her.

Warum?
Für eine schöne Location für Euch zum Chillen.

Wann?

Sonnabend, 2. Juni 2018, 9.00 –12.00 Uhr
danach gibt es für alle Helfer eine kostenlose Stärkung und einen 
Getränkegutschein für das Treppenfest am 9. Juni.

Was mitbringen?
Schaufel & Eimer.

Wie? 
Zwanglos mit trotzdem „was machen“.

Sonnabend, 9. Juni 2018, 
13.00 –16.00 Uhr: Aktion 
„Designer-Chillecke“
Kontakt?
Whatsapp: Christiane 0160 7809043, 
Holle 0171 4035022
Facebook: kleinstadtPerspektiven e.V.
www.kleinstadt-perspektiven.de

Kletterleistung von 3,22 Sekunden 
überzeugte und damit den beste-
henden Bereichsrekord einstellte.

Herzlichen Glückwunsch allen 
unseren Sportlern!
M. Seifert, Sportverantwortliche

Wieder traditionel l am ersten 
Juniwochenende, rufen die Ador-
fer Volleyballer auch dieses Jahr 
am 02. Juni 2018 fast die gesamte 
Volleyballfamilie des Vogtlandes 
mit vielen Gastmannschaften aller 
Leistungsstufen von Bundesliga bis 
hinunter zu reinen Freizeitsportlern 
aus Sachsen, Thüringen, Branden-
burg, Bayern, Baden-Württemberg 
und Tschechien in Adorf zum 
Volleyball-Mixed-Turnier des ESV 
Lok Adorf/V. e.V.. Die Veranstalter 
hoffen auch dieses Jahr wieder 
darauf, dass der Wettergott ein 
Volleyballer ist und das Freiluft-
turnier wieder einen sonnigen und 
trockenen Sportplatz an der Adorfer 
Turnvater-Jahn-Halle vorfindet. 
Nach dem letztjährigen Jubiläums-
turnier machen die Veranstalter 
dieses Jahr einiges neu. So findet das 
Turnier erstmals an nur einem Tag 
statt. Auch dürfen die erwarteten 
16 Teams diesmal mit nur noch 
mindestens 2 Damen starten. Das 
Turnier hatte sich in den letzten 
Jahren zum wohl größten Volley-
ballevent Westsachsens entwickelt. 
Jedoch waren die Anmeldungen 
der Teams immer kurzfristiger und 

weniger planbar. Trotz alle dem 
steht aber auch in diesem Jahr der 
Spaß am Spiel, sowie die Gesellig-
keit auf und neben dem Platz mehr 
im Vordergrund, als der sportliche 
Ehrgeiz! Dabei ist während des 
ganzen Turniers für das leibliche 
Wohl von Groß und Klein, Jung und 
Alt durch die Volleyballer reichlich 
gesorgt. Viele Besucher von Nah 
und Fern werden von den Sportlern 
am Nachmittag zu Kaffee und selbst 
gebackenem Kuchen eingeladen. 
Zudem planen die Volleyballer 
noch ein kleines Lagerfeuer für alle 
Gäste, Vereinsmitglieder sowie die 
schon angereisten oder noch nicht 
abgereisten Teams am Freitag- und 
Samstagabend. Alle teilnehmenden 
Teams erwartet ein launiger Vol-
leyballsamstag mit mindestens 4 
Spielen. Das Finale wird durch die 
Organisatoren am späten Samstag-
nachmittag geplant. Weitere Infos 
zum Turnier sowie die Onlinean-
meldung für alle Mannschaften, die 
gerne noch kurzfristig teilnehmen 
wollen, gibt’s auf der Homepage 
der Volleyballer unter http://www.
adorf-volley.de! Sandro Röder,
ESV Lok Adorf/V. e.V.
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09.05. 17.00-18.00 Märchenstunde (ab 4 Jahre) Bibliothek 

10.05. 10.00 Himmelfahrt - Grillfest Festplatz an der „Alten Schule“ 
Gettengrün, Höhenweg 21 

12.05. ab 16.00 Königsweihe/ Königsessen Markt/ Schützenhalle Arnsgrün 

16.05. 14.00 Seniorennachmittag beim „Birkenwirt“ Gartensparte „Deutsche Reichsbahn“ 

16.05. 17.00-18.00 Märchenstunde (ab 4 Jahre) Bibliothek 

23.05. 17.00-18.00 Märchenstunde (ab 4 Jahre) Bibliothek 

26.05. 18.00 Vereinsabend Schützenhalle Arnsgrün 

26.05. ab 14.00/ 
ab 17.00 

Kinder- und Familienfest Freiberg/ 
am Abend Tanz 

am Konsum 

26.05. 10.00–12.00 Tag der Instrumente Musikschule in der Zentralschule 

Adorf 

28.05. 17.00 Ablegen des Sportabzeichens Stadion /           Sportplatz Adorf 
30.05. 17.00-18.00 Märchenstunde (ab 4 Jahre) Bibliothek 

02.06. 09.00 26 Int. Volleyball Mixed Turnier Platz hinter Turnvater-Jahn-Halle 

02.06. ab 14.30 Kinder- u. Familienfest Gartensparte „Schöne Aussicht“ 

06.06. 17.00-18.00 Märchenstunde (ab 4 Jahre) Bibliothek 

09.06. 10.00-16.00 Handwerk, Kunst & Krempel – 
Handwerkermarkt und  
1. Adorfer Treppenfest

Marktplatz 
und  
Treppe vom Markt in den Graben 

09.06. bis  10.06. Dorffest Remtengrün 

13.06. 17.00-18.00 Märchenstunde (ab 4 Jahre) Bibliothek 

 Änderungen vorbehalten! Stand vom 09.05.2018 

Veranstaltungsplan der Stadt Adorf          
vom 09.05.2018 bis 13.06.2018

Der Studiengang Musikinstrumentenbau in
Markneukirchen ist ab sofort über folgende
Telefonnummern erreichbar.

Termine Juni 2018 Ambulanter Hospiz-und
Beratungsdienst Nächstenliebe e.V.

Wir sind erreichbar unter 0163 – 6149065.
Unser Büro befindet sich derzeit in Auerbach, Nicolaistraße 35. 
Trauercafe ś  in Auerbach, Oelsnitz, Klingenthal, Adorf und Treuen 
fallen im Monat Juni aus, da am Mittwoch, 20. Juni eine Trauerausfahrt 
für alle Interessierten stattfindet. Sie sind herzlich dazu eingeladen. Ein 
Unkostenbeitrag wird nicht erhoben... Anmeldungen ab sofort möglich.
Montag, 04. und 18. Juni      
Kostenlose Informations- und Beratungsmöglichkeit auch zu Vorsorge-
vollmacht und Patientenverfügung im Rathaus in Treuen, Zimmer 21, 
in der Zeit von 9 – 11 Uhr
Unsere Patientenausfahrt findet am Mittwoch, 06. Juni statt. Gern 
nehmen wir auch hier ab sofort Anmeldungen entgegen. Ein Unkosten-
beitrag wird auch hier  nicht erhoben.
Wenn Sie Fragen in der Versorgung Ihrer schwer kranken Angehörigen 
haben, wir beraten Sie gern - auf Wunsch auch bei Ihnen zu Hause - . 
Unsere EAHH haben alle eine theoretsiche Ausbildung und praktische 
Erfahrungen in der Unterstützung und Entlastung von Angehörigen 
und in der Begleitung von Patienten. In Akutsituationen entlasten wir 
auch nachts...
Vorabinformation:
Sonntag, 26. August 2018     
Triathlon in Kooperation mit Injoy - Kinderbetreuung wird gewährleistet
ab September 2018                
Palliative Care Ausbildung für Schwestern und Pfleger im KH Schöneck 
über die Akademie Medipolis – Anmeldungen ab sofort möglich 
Hospizhelferkurs in Rodewisch – Anmeldungen ab sofort möglich
Ich wünsche Ihnen allen eine schöne Zeit und viel Kraft für die Heraus-
forderungen des Lebens. Ihre Petra Zehe, Koordinatorin Hospiz- und 
Beratungsdienst

Gottesdienste Adorf
10. Mai	 Christi Himmelfahrt: Die Herrschaft Christi
	 10.00 Uhr Predigtgottesdienst in Eubabrunn
13. Mai	 Exaudi: Die wartende Gemeinde
	 10.00 Uhr Predigtgottesdienst
20. Mai	 Pfingstsonntag: Die Kirche des Geistes
	 10.00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
21. Mai	 Pfingstmontag: Die Gaben des Geistes
	 10.00 Uhr Waldgottesdienst für alle Gemeinden in Marieney
27. Mai	 Trinitatis: Der dreieinige Gott
	 10.00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
3. Juni	 1. So. nach Trinitatis: Apostel und Propheten
	 10.00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
	 und Jubelkonfirmation

Kindergottesdienst: immer parallel zum Gottesdienst
Gottesdienst im Krankenhaus: Donnerstag, 17. Mai, 18.30 Uhr
Gebet für die Gemeinde: montags, 18.00 Uhr in der Michaeliskirche

Veranstaltungen Gemeinde Adorf
 „Konzert auf dem Lande“ Andreas Arend - Laute, Sabine Chukurova - 
Orgel, Annemieke Lepetit-van der Ploeg - Mezzosopran, Eintritt: VVK 
8,00 €, AK 10,00 €
Samstag, 19. Mai um 17.00 Uhr in der Kirche in Wohlbach
Themenveranstaltung „Trost gibt Kraft - Wie Gott uns in schwierigen 
Momenten stärkt.“ mit Sr. Eva-Maria Mönnig
Montag, 28. Mai um 9.00 Uhr, Frauenfrühstück im Gem.zentr. Bad Elster, 
Kosten: 5 €
Dienstag, 29. Mai um 9.00 Uhr, Frauenfrühstück in Schilbach,
Kosten: 5 €  Lobpreisabend
Freitag, 25. Mai um 19.30 Uhr im Pfarrhaus in Adorf 

 

  

  

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte an: 
edia.med  
Medizinische Versorgungszentren gemeinnützige GmbH 
Abteilung Personal  
Frau Franziska Strobel 
Zeisigwaldstraße 101 
09130 Chemnitz  
Tel.: 0371/24357-814 
www.ediacon.de/karriere.html 
 

 

Zur Unterstützung unserer Teams am Standort 
Klingenthal suchen wir eine/n Arzthelfer/in 

in Teilzeit 

Studiengang Musikinstrumentenbau /
Sekretariat	 0375/536-1880
Dagmar Weller     	 0375/536-1880
Prof. Dr. Andreas Michel	 0375/536-1885
Prof. Dr.-Ing. Gunter Ziegenhals	 0375/536-1884
Prof. Eberhard Meinel	 0375/536-1883
Ute Kästner / Bibliothek	 0375/536-1886

Westsächsische Hochschule Zwickau
Angewandte Kunst Schneeberg
-Studiengang Musikinstrumentenbau-
Adorfer Straße 38, 08258 Markneukirchen
Fax: 037422 / 47558
dagmar.weller@fh-zwickau.de


